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Verzeichnis der Fragen nach Geschäftsbereichen der Landesregierung 

 

Geschäftsbereich des Staatsministeriums des 
Innern 

Felbinger, Günther (FW) 
Ausbau der Staatsstraße zwischen Zeitlofs 
und Wernarz.........................................................1 

Franke, Anne (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Pro-Kopf-Verschuldung im  
Landkreis Altötting ..............................................2 

Meyer, Peter (FW) 
Ortsumgehung von Gaibach.................................2 

Pohl, Bernhard (FW) 
Ausbau der Staatsstraße zwischen 
Mönchstockheim und Donnersdorf......................3 

Geschäftsbereich des Staatsministeriums der 
Justiz und für Verbraucherschutz 

Dittmar, Sabine (SPD) 
Zuwendungen für Opfer von Straftaten ...............4 

Schindler, Franz (SPD) 
Beschlüsse der sog.  
„B-Justizministerkonferenzen“ ............................4 

Tausendfreund, Susanna (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
Abschiebehaft in Bayern......................................5 

Geschäftsbereich des Staatsministeriums für 
Unterricht und Kultus 

Gote, Ulrike (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Abiturprüfungen letzter G9-Jahrgang ..................6 

Hallitzky, Eike (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Reform der Lehrerbildung an beruflichen 
Schulen ................................................................7 

Jung, Claudia (FW) 
Lehrerstunden an außerschulischen 
Lernorten..............................................................8 

Schweiger, Tanja (FW) 
Fördergelder für den FC Thalmassing .................9 

Geschäftsbereich des Staatsministeriums für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst 

Prof. Dr. Gantzer, Peter Paul (SPD) 
Projekt „Neue Mitte am Hochschulcampus 
Garching“............................................................ 9 

Steiger, Christa (SPD) 
Aufnahme bayerischer Kulturgüter als 
Weltkulturerbe .................................................. 10 

Strobl, Reinhold (SPD) 
Erhaltung des Industriedenkmals  
Alte Maxhütte ................................................... 11

 

Geschäftsbereich des Staatsministeriums der 
Finanzen

Stahl, Christine (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
Kinderbetreuung in der Ferienzeit in der 
bayerischen Staatsverwaltung ........................... 11 

 

Geschäftsbereich des Staatsministeriums für 
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und 
Technologie

Dr. Fahn, Hans Jürgen (FW) 
„Beispielregion“ Haßberge ............................... 13 

Hartmann, Ludwig (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
Energieprognose Bayern 2050 .......................... 14 

Muthmann, Alexander (FW) 
Regionale Wirtschaftsförderung ....................... 14 

Reichhart, Markus (FW) 
Anwendung des § 90 TKG................................ 15 

Dr. Runge, Martin (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
Lohnzahlungen im Schienen-
personennahverkehr .......................................... 15 
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Die Erfolgsmöglichkeiten einer Ausweitung der Initiative hängen nicht von zusätzlichen Fördermitteln ab, da 
es sich bei der Initiative um kein Förderprogramm handelt. Es geht hier vielmehr um die beispielhafte An-
wendung des bestehenden staatlichen Instrumentariums. Um die Initiative auszuweiten, sind auch die Regio-
nen gefordert, Projekte zu generieren. 

Was die „konkreten und messbaren Ergebnisse“ betrifft, ist die Zielsetzung der Initiative, einen qualitativen 
Mehrwert zu erreichen, und zwar sowohl auf der Seite der Beispielregion – durch erfolgreich durchgeführte 
Projekte – als auch für ganz Bayern durch Modellcharakter der Projekte. 

17. Abgeordneter 
Ludwig 
Hartmann 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, an wen wurde der von der Staatsregierung bekanntge-
machte Auftrag zur Erstellung einer „Energieprognose Bayern 2050“ erteilt, wann ist 
mit der Fertigstellung zu rechnen und welche energiepolitischen Rahmenbedingungen 
wurden zur Grundlage genommen? 

 

Antwort des Staatsministeriums für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 

Der Auftrag wurde am 25. Februar 2011 an das Leipziger Institut für Energie (IE Leipzig) in Zusammenarbeit 
mit der EEFA GmbH & Co. KG vergeben. Mit einer Fertigstellung wird im Sommer dieses Jahres gerechnet. 
Die Energieprognose soll anhand von Szenarien erstellt werden. Hierzu ist zunächst ein Basisszenario aus den 
aktuellen energiepolitischen Rahmenbedingungen und der absehbaren Entwicklung der Basisparameter abzu-
leiten. 

 

18. Abgeordneter 
Alexander 
Muthmann 
(FW) 

Ich frage die Staatsregierung, wie sich der gegenwärtige Antragsstand von privaten 
Unternehmen für Mittel der regionalen Wirtschaftsförderung darstellt (aufgegliedert 
nach Anzahl sowie Investitions- und voraussichtlicher Fördersumme der Anträge in 
den jeweiligen Regierungsbezirken) und wie viele Mittel für das Haushaltsjahr 2011 
bereits durch Altanträge bayernweit und in den einzelnen Regierungsbezirken gebun-
den sind? 

 

 

Antwort des Staatsministeriums für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 

Der gegenwärtige Antragsstand bei den Bezirksregierungen in der gewerblichen Regionalförderung außerhalb 
der Bund-Länder-Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW) und die 
Vorbelastung aus Vorjahren stellen sich wie folgt dar: 

 


